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Der (Chef-) Redakteur meint…. 
 

dass wir eine fast dramatische 
Entwicklung erleben, Da haben wir 
mit einem wohl einmaligen Kraftakt 
einen Kunstrasen gebaut, haben aus 
eigener Kraft das kaum für möglich 
gehaltene geschafft – da brechen 
unsere Leistungs-Mannschaften 
auseinander, da setzt eine Abwan-
derungswelle ein. 
 

Bei den Herren ein absehbarer Vorgang – die jungen Leute gehen 
zum Studium, finden auswärts einen Job, müssen dem Beruf den 
Vorrang geben. Wie gesagt, vorhersehbar und es spricht für 
unsere jungen Leute. Und es geht weiter! Mit der Übernahme des 
Trainerpostens durch Ulli Hader kommen neuer Schwung, neue 
Ideen in den Herrenbereich – die ersten Erfolge stellen sich ein! 
 
Anders lief es bei unseren Damen. Da gingen Leistungsträger      
zum  Club zur Vahr, weil sie in unserem Club keine Entwicklungs-
möglichkeiten sahen. Von den Einzelnen nicht gewollt, brach dann 
der Damenbereich auseinander. Abstieg in Halle und Feld, Frust! 
Den Grund für diese Entwicklung sehe ich in der Tatsache, dass 
es uns seit Jahren, ja fast seit Jahrzehnten, nicht gelungen ist, 
Mädchen-Mannschaften der Altersklasse A über die Weibliche 
Jugend in die Damen-Mannschaft zu führen, und dort eine stabi-
le, homogene Mannschaft zu formen. 
Der Neuaufbau wird Jahre dauern, aber in der Arbeit von Imke, 
Ulli und Co sehe ich hoffnungsvolle Ansätze. 

 
 
Kein Hannes-Wendt-Turnier im Januar! 
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Da auf die Einladungen zum traditionellen Termin, das erste Wo-
chenende im Januar, nur wenige Meldungen eingingen, haben sich 
Andrea und Werner zur Absage des Hannes-Wendt-Turniers 
entschlossen. Es wird an beiden Tagen ein Turnier auf  ´kleiner 
Flamme` laufen. 
Der 2./3. Januar in diesem Jahr ist ein extrem ungünstiger Ter-
min. Aber in den letzten Jahren wurde es immer schwieriger, ein 
interessantes Teilnehmerfeld nach Delmenhorst zu holen. Mitten 
in der Hallen-Saison zwischen den vielen Pflicht-Terminen ist für 
viele Teams eine Reise nach Delmenhorst wenig reizvoll. Den 
Verantwortlichen scheint eine Verlegung des Turniers in den 
Oktober - als Vorbereitungs-Turnier für die Punktspiele – sinn-
voll. 

 
 
Der Sportwart  
 
Nach dem Weggang einiger Leistungsträgerinnen wollten unsere 
Damen weiterhin in der Oberliga Niedersachsen/Bremen Groß-
feld-Hockey spielen.  Aber als dann die Termine vorlagen stellte 
sich heraus, dass oftmals keine komplette Mannschaft zur Ver-
fügung stehen würde – es blieb nur der Rückzug der Mannschaft.  
Inzwischen hat die Mannschaft die ersten Spiele in der Bremer 
Kleinfeldrunde mit guten Ergebnissen absolviert. Das Tor zur 
Großfeld-Runde Niedersachsen/Bremen ist aber weiterhin offen. 
Einschneidende Ereignisse gab es auch im Herren-Bereich. Nach 
zehn Jahren hat Christian Bremer sein Amt als Herren-Trainer 
aufgegeben. Auch an dieser Stelle sei ihm nochmals für sein En-
gagement gedankt. Ab der Feld-Saison konnte Ulli Hader als 
neuer Trainer gewonnen werden. Ulli geht mit dem ihm eigenen 
Elan an diese Aufgabe. Er erhöhte die Trainingseinheiten und 
reaktivierte Christoph Kerl und Simon Sturm. Zwar steht die 
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Mannschaft im Feld im unteren Tabellen-Drittel, aber Optimist 
Ulli sieht keine Abstiegsgefahr. 
In der II. Mannschaft stehen viele junge Spieler. Da ist Spiel-
stärke! In der Feld-Verbandsliga überwintert die Mannschaft 
auf Platz 2. 
In der III. Herren versammeln sich die „Oldies“. Sie spielen in 
der II. Verbandsliga auf Kleinfeld. Auch diese Mannschaft be-
ginnt im Frühjahr auf dem 2. Platz. Das Management für diese 
Truppe hat Peter Lüschen übernommen. Mit dem Ende der Feld-
saison 2009 wollen Uwe Behrensen und Peter Schüler ihre Hok-
keyschläger in die Ecke stellen. Das kann doch nicht so klanglos 
geschehen, meint die ECHO- Redaktion. Da muß es im Frühjahr 
eine offizielle Verabschiedung mit Abschiedspiel geben!!!  ECHO 
bleibt an der Kugel !!! 
 
 

Termine 

26. Dezember (2. Weihnachts-Feiertag) traditionelle Schnit          
zeljagd, Start 10 Uhr vom Clubheim 

6./7. März  -  7. ElternhockeyTurnier um den Delmepokal 

13./14 März – 89. HCD-Jugendturnier in der Stadionhalle 

27./28. März - Seniorenturnier 

 
 
 
 
Vom Großen Hockey 
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Bei der Juniorinnen-WM in Boston erreichte das deutsche Team 
einen enttäuschenden 6. Rang. Weltmeister wurden die Nieder-
lande vor Argentinien. 
 
Bei den Europa-Meisterschaften der Damen und Herren erreich-
ten die deutschen Teams jeweils den Vize-Titel. Die Damen ver-
loren im Endspiel gegen die Niederlande mit 3:2 (2:2), die Herren 
verloren das Endspiel  gegen England mit 3:5  (3:2). 
 
In den Kaderlisten der Bundesliga- Mannschaften kann man bei 
den Zehlendorfer Wespen (2. Bundesliga, Gruppe Nord) den Na-
men Tobias Bremer lesen. Im Kader des Marienthaler THC  
(ebenfalls 2. Bundesliga, Gruppe Nord) steht Marvin Ehlers. Die 
Damen des RTHC Leverkusen (2. Bundesliga, Gruppe Nord) wer-
den von Alt-HCDer und Diplom-Hockeytrainer Oliver Voigt trai-
niert.  
 
Mit Spielern aus Australien, Niederlande, Argentinien, Schott-
land, Spanien, Neuseeland, England, Bangladesch, Chile und Öste-
reich haben sich deutsche Bundesligisten verstärkt.  
 
Unglaubliches ist bei den Deutschen Jugendmeisterschaften in 
Mönchengladbach geschehen. Vier der sechs ausgespielten Titel 
gingen nach Hamburg an den Uhlenhorster HC, nämlich die der 
Weibliche Jugend A, Männliche Jugend A, Mädchen A und Kna-
ben A! Nur die Titel der Weiblichen Jugend B (Mannheimer HC) 
und der Männlichen Jugend B (Berliner HC) gingen an „Fremdver-
eine“. 
(Unser Jugendwart ist allerdings nicht so gut auf den UHC zu 
sprechen – zu oft kamen kurzfristige Absagen zu unseren Tur-
nieren.) 
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Er war dabei…. 
 
…unser Philipp Thase. Er war dabei in der Verbands-Auswahl des 
Bremer Hockey-Verbandes, die um den Franz-Schmitz-Pokal 
spielte und einen ganz tollen 5. Rang belegte! 
 
Bei der Vorrunde in Hannover erreichte das Bremer Team nach 
Siegen über Sachsen-Anhalt (7:2) und Niedersachsen (3:2), hier 
schoß Philipp das Siegtor, und einer Niederlage gegen Bayern 
(1:3) den 2. Rang und qualifizierte sich für die Endrunde in Nürn-
berg. 
 
In Nürnberg verlor unsere Mannschaft mit 2:4 gegen Berlin und 
2:6 gegen Hamburg – das waren aber auch die späteren Endspiel-
Teilnehmer! Die Berliner nahmen den Pokal mit in die Hauptstadt. 
Aber das Bremer Team setzte nach den großartigen Leistungen 



                                                 7 
 

noch einen drauf und schlug Bayern im Spiel um Rang 5 mit 6:5 im 
Siebenmeter-Schießen! 
 
Der Franz-Schmitz-Pokal wird seit 1955 in der Altersklasse der 
Männl. Jugend ausgespielt und ist von den großen Landesverbän-
den ob ihrer großen Auswahl an Spielern dominiert. So zählt das 
Erreichen der Endrunde und dann der 5. Rang als ein ganz tolles 
Ergebnis für den kleinen Bremer HV. Ein besseres Ergebnis wur-
de nur 1984 erreicht, da schaffte die Bremer Auswahl Platz 2. 
 
 

Hockeyjugend 10 Hockeyjugend 10 Hockeyjugend 10 Hockeyjugend 10 ---- 2009 2009 2009 2009    

Die Feldsaison 2009 ist beendet. 
Die Resultate in der Gesamtheit 
können, dürfen und stellen auch 
nicht zufrieden – in keinster Wei-
se. 

In Delmenhorst leiden wir nach wie 
vor an den Folgen des seit Jahrzehnten nicht vorhandenen 
Kunstrasens. Schon zur Einweihung unseres Kunstrasens im 
Sommer letzten Jahres hat der Unterzeichner von einer Zeit-
spanne von fünf bis sechs Jahren gesprochen, die nötig ist, um 
diesen Rückstand aufzuholen,… wenn wir denn intensiv arbeiten. 

Das hat sich schon heute bewahrheitet, wir benötigen diese Zeit 
und die Intensität unserer Arbeit hat durchaus noch Luft nach 
oben. Ein Beispiel gefällig ? Jugendliche, die nur einmal in der 
Woche trainieren, werden im Leistungsvergleich mit anderen 
Clubs immer hinterherhinken, werden nie die Erfolge feiern, die 
vielleicht möglich wären. 



                                                 8 
 

Unsere Männliche Jugend B trainiert dreimal die Woche. Hinter 
dem letztjährigen Deutschen Meister Club zur Vahr haben sie in 
den letzten Jahren eindeutig die Position Nummer zwei im Bre-
mer Hockey-Verband erreicht. Im gemeinsamen Spielverkehr mit 
dem Niedersächsischen Hockey-Verband wurde knapp, ganz 
knapp die Endrunde der besten Vier verpasst. 

Das Projekt “Rang fünf“ gelang in beeindruckender Weise. 
Glückwunsch an die Mannschaft, an die Trainer Kai-Uwe Stephan 
und Ulli Hader sowie an das ganze Mannschaftsumfeld. Ich weiß, 
es gibt hohe Ziele für die begonnene Hallensaison … 

Erfreulich geht es auch im Mädchenbereich, unserem großen 
Sorgenkind der letzten Jahre, voran. Die Anzahl der Spielerin-
nen wird kontinuierlich mehr und mehr. Mittlerweile können wir 
wieder in allen vier Mädchenklassen (A bis D) eine Mannschaft 
stellen, und die Trainercrew um Ulli Hader und Imke Nehmiz 
kann auf etliche gute Ergebnisse verweisen. 

Ein dickes Dankeschön geht an dieser Stelle auch an die beiden 
Elternbetreuer im Mädchenbereich, Stephanie Lippitz und Tho-
mas Hinz. Die gute Logistik ist mit die Basis für die positive Lei-
stungsentwicklung hier. 

Eine große Freude war es die gesamte Saison über zu erleben, 
wie unser Kunstrasen überall Motivation und Hockeyspaß frei 
gesetzt hat. Man konnte kommen wann man wollte, es herrschte 
fast jeden Tag bis zu Beginn der Dunkelheit reges Leben auf 
dem Platz. Einige Gesichter sah man dabei häufig, manche nahezu 
täglich … 

Allen Trainern und Betreuern, den aktuellen, den ausgeschiede-
nen und den neuen, möchte ich auch an dieser Stelle wieder ein 
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mal meine Anerkennung und Hochachtung aussprechen: Was Ihr 
hier alle zu 100% ehrenamtlich leistet ist einfach irre. Von daher 
bin ich sicher, dass wir die Herausforderungen – siehe oben – 
auch in Zukunft meistern !!! 

Trainer-Crew im Fluss … 

Auch bei uns im Jugendbereich gibt es immer wieder Wechsel im 
Trainer- und Betreuerstab. 

Ausgeschieden am Ende der Feldsaison ist Marc Hanisch, und das 
nach auf den Tag genau viereinhalb Jahren aufopferungsvoller 
Arbeit mit “seinen“ Jungs. Die Knaben A, Eltern und Jugendwart 
haben sich nach dem letzten Training im Rahmen einer kleinen 
Feierstunde bei Marc bedankt. 

Inge Doerder hat als Elternbetreuerin der Mädchen D den Staf-
felstab an Tommy Hinz weitergegeben. Anna Lena Günther und 
Jan Schnelte schnuppern bei den Flöhen ins Trainergeschäft. 
Henry Wolter ist neuer Headcoach bei unseren Knaben A. 

Holger Gomolla - Jugendwart 

 
 
 
An alle Eltern! 
 
Anfang Juni nahmen unsere Mädchen- und Knaben-C an einem 
großen Turnier in Mönchengladbach teil. Für die Mannschaften 
eine Riesensache! Die Mädchen platzierten sich in dem starken 
Teilnehmerfeld im vorderen Mittelfeld – toll! Ganz anders erging 
es den Knaben, sie verloren selbst das Spiel um den vorletzten, 
den 17. Platz, hoch! 
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Leider ist es so, dass wir in dieser Altersklasse sehr dünn be-
setzt sind, dass die Trainer Spieler aus dem jüngeren Jahrgang 
einsetzen mussten. Aber Tatsache war auch, dass die Eltern 
einiger leistungsstärkerer Spieler mit nicht ganz nachvollziehba-
ren Gründen` absagten. 
Bei einer vermeidbaren Absage zu einem Spiel, zu einer Reise 
sollten sich die Eltern immer ernsthaft überlegen, dass sie ein-
mal ihrem Kind ein Erlebnis vorenthalten, dass sie aber auch der 
Mannschaft dadurch Spielstärke, Spaß und Freude nehmen! 
 
Und eine Backpfeife für die Trainer und Betreuer ist es allemal! 
 
Jürgen Gomolla  
Ex-Jugendwart 
 
 

Aktionen 

Werbung für unsere Jüngsten-Mannschaften betreiben Kai-Uwe 
und Holger in Delmenhorster Grundschulen. Start war in der 
Grundschule Kantstraße. In vier Einheiten, je eine Schulklasse 
für eine Schulstunde, stellten sie Hockey vor - und begeisterten 
so 90  Mädchen und Jungen. Im neuen Jahr sollen weitere Schu-
len und auch Kindergärten folgen.  Übrigens wurde den Kindern 
ein toll gemachter Handzettel, heut sagt man Flyer, mitgegeben. 
Schöpfer sind die Hockeyväter Karl-Heinz Kanarski und Jochen 
Günther.  
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Historie 
 
Da finde ich einen Laufzettel, heut sagt man Flyer, aus dem Jah-
re 1995. Darauf die Einladung zum Herren-Pokalspiel HCD gegen 
UHC Hamburg an der Lethestraße. Dieses Spiel fand im  Rahmen 
des seiner Zeit ausgetragenen DHB-Pokals statt. Dem HCD wur-
de als Bremer Pokal-Sieger der UHC zugelost. Unsere Jungen 
machten ein tolles Spiel, wurden nach dem 1:3 auch von den Bun-
desligisten gelobt. Kai Brüning und Jörn Stemmler hatten das 
Spiel profimäßig organisiert. Durch gezielte Werbung fanden 
zahlreiche Zuschauer zur HCD-Anlage. 
 
Und auch das ist Historie: In der DHZ lese ich in einem Rück-
blick, dass 1975, also im vorigen Jahrhundert, in Limburg der 
erste Hockey-Kunstrasenplatz eingeweiht wurde. Wie sagte doch 
Michail Sergejewitsch Gorbatschow? „Wer zu spät kommt…“ – 
Na, da haben wir ja grade noch die Kurve gekriegt!  
 
 

Stefans positive Gedanken zum Kids-Cup 2009 
 
Da war der Teamgeist aller Helfer 
Die Frage unmittelbar nach Turnierende: „Wann ist der nächste 
KC?“ 
Dass Gäste versicherten, im nächsten Jahr wiederzukommen. 
Der Sponsoren-Stammtisch: Der OB blieb lange, obwohl er nur 
eine Tasse Tee trinken wollte. 
Die von Thomas Hadlak gespielten Ohrwürmer. 
Eine Siegerehrung, die mich emotional bewegte. 
Da war der Regen, der erst zum Kindernachmittag einsetzte – 
und nicht 26 Stunden wie 2008 andauerte. 
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In der Jugendarbeit, dem Spielbetrieb und der Finanzierung und 
dem Erhalt der  Kunstrasenanlage wird unser Club von Sponsoren 
unterstützt. Club-Mitglieder und Freunde des Clubs sollten ih-
rerseits unsere Sponsoren bei ihren Entscheidungen bevorzugen. 
 
 
Deutsche Vermögensberatung AG Carsten Schröder 
 Sulinger Straße 103 – 27755 Delmenhorst 
 
Elektrotechnik Pleil-Seidel 
 Hasberger Straße 107 – 27751 Delmenhorst 
 
Energie Systemtechnik Baramsky 
 Düsternortstraße 35 – 27755 Delmenhorst 
 
Fahrschule Frank Prasuhn 
 Bremer Straße 202 – 27751 Delmenhorst 
 
FIAT-Autohaus Brüning 
 Nordenhamer Straße 121 – 27751 Delmenhorst 
 
Hausverwaltung Ingo Wenthe 
 Bremer Straße 163 – 27751 Delmenhorst 
 
Hörgeräte Schabronath 
 Bahnhofstraße 10 – 27749 Delmenhorst 
 
Huntemann Werbung 
 Bremer Straße 70 – 27749 Delmenhorst 
 
Intercoiffure Marc Hanisch 
 Bremer Straße 72 – 27749 Delmenhorst 
 
Malerei-Fachbetrieb Thomas Petershagen 
 Boelckestraße 66 – 27755 Delmenhorst 
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Massagepraxis Ulrike Tiemann 
 Syker Straße 7 – 27751 Delmenhorst 
 
Mediengestaltung Borgmeier 
 Lange Straße 112 – 27749 Delmenhorst 
 
Raumausstattung Jörg Müller 
 Cramerstraße 28 – 27749 Delmenhorst 
 
 
Reisebüro FINK 
 Lange Straße 134 – 27749 Delmenhorst 
 
SKY TEL Telekommunikations-Gesellschaft 
 Konsul-Schmidt-Straße 8 G – 28217 Bremen 
 
VOLVO-Autohaus Merten 
 Reinersweg 31 – 27751 Delmenhorst 

 

Neu: www.dk-kids-hockey-cup.de 

 

HCD on Ice 

Der Eventwart der VIP-Lounge hatte zum Eishockey ins Paradice 
in Bremen Walle eingeladen. So 20 waren dabei – Mädchen und 
Jungen. Verstärkt wurden die die Leute aus Delmenhorst durch 
eine Spielerin der nordamerikanischen women association und 
einem Spieler der tschechischen Staatsliga – es war ein Riesen-
spaß! 
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Club-Interna   

<>   Marvin Ehlert hat, beruflich bedingt, seinen 
Wohnsitz nach Hamburg verlegt. Er wird jetzt 
seine Tore  für den Marienthaler THC  schießen 
- und uns sehr fehlen!                                                           

<>  Aber bei unseren Herren gibt es neue Ge-
sichter. Als Torwart stieß Helge Peters zu uns. 
Helge kommt aus Hamburg und studiert in Bre-

men Schiffsbau. Marvin hat ihn auf den HCD heiß gemacht. 
 
<>   Und Christoph Kerl steht wieder im Kader! Er studiert noch 
in Köln, wird aber, wenn es zeitlich möglich ist, die Mannschaft 
verstärken. Nach einer Pause ist auch Simon Sturm wieder dabei. 
 
<>    Als Trainer der Knaben A ist Henry Wolter in die Jugendar-
beit eingestiegen. Viel Spaß und Erfolg, Henry! 
 
<>    Unsere Herren bestritten ein Vorbereitungs-Turnier in Han-
nover. Pech hatte Patrik, ihn plagten böse Rückenschmerzen, er 
konnte am Sonnabend nicht spielen. Und dann verletzte er sich 
abends an einer Bierglas-Scherbe so übel, dass er im Kranken-
haus mit vier Stichen genäht werden musste. Und am Sonntag im 
Spiel gegen xxx prallte Benni mit Torwart Helge zusammen – eine 
Platzwunde und auch hier ins Krankenhaus und auch hier vier 
Stiche. 
<>    Inzwischen tragen auch engagierte Eltern Pullies mit der 
Aufschrift „HC Delmenhorst“. 
<>     Positiv: Der Jugendwart meldet 12 Mannschaften für die  
Feldrunde – im letzten Jahr spielten 10 HCD-Teams! 
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Unsere Damen 

Nach den Abstiegen in Feld und Halle und dem Abschied einiger 
Leistungsträgerinnen schien das Damen-Hockey in Delmenhorst 
so ziemlich am Ende. Aber dem ist nicht so !!!  Da sind einige jun-
ge Damen zu dem Restkader gestoßen. Quereinsteigerinnen, aber 
mit Rieseneifer und tollen Fortschritten. Und da sind mit Annika 
Wrieden und Claudia Loesdau zwei ´gelernte` Hockeyspielerin-
nen zurückgekehrt.  Dazu die Jugendliche Janine Naumann, Lisa 
Henn, Maike Huflaender. Es macht Spaß, beim Training zuzu-
schauen. Mit viel Begeisterung tummeln sich da fast 20 Damen! 
Also große Hoffnungen, dass wir bald wieder olympisches Groß-
feldhockey in Delmenhorst sehen. 

Dazu gekommen sind die attraktiven Damen auf dem Bild,  von 
links Gritt Berger, Yasmin Richter, Carmen Cremer und Annika 
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Wrieden. Es fehlt Claudia Loesdau – aber sie war ja gar nicht 
richtig weg. 

 

Bei den Delmehoppern geht es rund! 

Pralles Leben bei unserem Elternhockey-Team! Die Truppe, ex-
trem reiselustig, besuchte Turniere in Hildesheim, Potsdam, 
Timmendorfer Strand, Schwerin und Berlin. In Bremen war man 
Gast beim HC Horn und beim Bremer HC. 

Geplant sind Turnier-Teilnahmen im Januar in Timmendorfer 
Strand und im Februar in Buchholz. Und als Höhepunkt das  

7.Elternhockey-Turnier um den Delmepokal 

am 6./7. März in der Stadionhalle. Es werden Gäste aus Berlin, 
Potsdam, Schwerin, Timmendorfer Strand, Pinneberg, Hildes-
heim, Buchholz, Hamburg, Bremen und Osnabrück erwartet! 

Thomas Krämer berichtet von 22 Aktiven, davon 7 Damen. Man 
hat einen Riesenspaß und freut sich über neue Gesichter - jeder 
kann mitmachen! Training ist montags von 20.30 bis 21.30 Uhr in 
der Sporthalle Uhlandstraße. Bei Nachfragen: Thomas Krämer, 
Telefon 61424. 
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Der Vorstand und die ECHO-Redaktion wünschen allen 
Mitgliedern und Freunden des Clubs ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein erfolgreiches 2010! 
 

 

 
 
Traditionelle Schnipseljagd am  
 2.Weihnachtsfeiertag! 

 
Dabei alle Freunde des Clubs, von den Flöhen 
bis zu den Senioren, die Hockeyeltern! 
Treffpunkt um 10 Uhr im Club – es wird ge-
wandert und am Zielpunkt steht dann Werner 
mit Würstchen und Glühwein.  
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Aktuell: 
- Hockey-Equipment 
- Schläger 
- Schuhe 
- TK, Grays, Malik, Gryphon 
 
 

Britta Kaiser 
Handel mit Hockey-Sportartikeln 

Möhlenbrocksfeld 13 
27753 Delmenhorst 
Tel 04221-89 436 

 
 

Von Hockeyspielern für Hockeyspieler 

 

 

 

 

Tasso´s Bistro 
Gemütliche Clubatmosphäre 

Verschiedene Speisen zur Auswahl 
Toll geeignet für Familienfeiern 

Tel 04221-689 02 33 
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Der Vorstand des Hockey-Club an der Delme 

 
1. Vorsitzender 

         Carsten Schröder 
                          Sulinger Str. 103 

             27751 DEL   04221-587070 carsten.schroeder@dvag.de
  
2. Vorsitzender 
             Dr. Ronald Lüschen 
 Schafweide 19 
 27751 DEL  04221-44747    ron-lue@t-online.de  
  
Schatzmeister 

 Wolfgang Lüschen 
 Altenescher Weg 17 
 27751 DEL   04221-120 606   wlueschen@t-online.de 
 
1. Sportwart 

  Werner Fleischer 
Elsa-Brandström-Str. 2 

                          27749 DEL  04221-61170 werner-fleischer@t-online.de 
 

2. Sportwartin 

          Andrea Knöbel 
 Im Wiesengrund 1 

27751 DEL   04221-43889   andreak@pc-komplett.de 
 

1. Jugendwart 

Holger Gomolla 
Möhlenbrocksfeld 13 
27753 DEL   04221-89436   holger.gomolla@dvag.de 
 

2. Jugendwartin 

          Annette Günther 
 Utrechter Str. 50 

              27753 DEL   04221-4901171 
                annette.günther@j- günther.de  
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Pressewartin 
 Sabine Bachner 
 Max-v.-Laue-Str. 17 
 27749 DEL   04221-14351   sabine.bachner@web.de 
 
Platzwart 

 Jörg Pleil 
 Brieger Str. 6 
 27755 DEL   04221-74250 j.pleil@t-online.de   
 

Schiedsrichterobmann 

 Imke Nehmitz 
             Düsternortstr. 34 
             27755 DEL   04221-588611  hockeyimme@yahoo.de 
 
Vorsitzendr des Förderkreises 

 Klaus Schulze 
 Mörikestr. 18 
 27753 DEL   04221-53063   k.schulze@ubs-online.de 
 
Chef der Delmehopper 

 Dr. Thomas Krämer 
 Jägerstr. 148 

27755 DEL    04221-61424 
 
ECHO-Redaktion 

 Jürgen Gomolla 
 Breslauer Str. 13 
             27755 DEL   04221-60195   atzeyacht@web.de 


